
Was liegt an?

Freitag 10.1.2014

Unten links
Gerüchte gehen schnell um 
auf der Insel. Mitunter weiß 
die breite Öffentlichkeit da 
Dinge, die den Verantwort-
lichen selbst noch nicht auf-
gefallen sind. Gestern zum 
Beispiel kam uns zu Ohren, 
dass eine (oder mehrere?) 
Buslinien ausgefallen sein 
sollen wegen Motorscha-
den. Beide Busunternehmen 
der Insel wussten hiervon 
nichts. Des Rätsels Lösung: 
wegen der Bauarbeiten an 
der Nordhelmstraße fallen 
ein paar Haltestellen aus. 
Darauf weisen Zettel an 
den Haltestellen hin. Mit 
Lesebrille wäre das nicht 
passiert.

alle ausgaben auf 
www.nomo-online.de

>> Mehr dazu auf Seite 2

Jan 
Weer meent:

10. Januar
15 Uhr, Awo-Bücherflohmarkt, Haus 
der Insel (Nordeingang)

15 Uhr, Städt. Teekreis, Haus der 
Insel

15 Uhr, Offenes Stricken (mit Nähhilfe), 
Patchwork-Stübchen, J.-Berghaus-Str.

16 Uhr, SPD-AG 60+, Awo-Raum, 
Haus der Insel 

18.45 Uhr, Jugendgottesdienst, ev. 
Genezareth-Kapelle, Benekestraße

Kino im Kurtheater: 20 Uhr, Der 
Geschmack von Apfelkernen

ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
12 bis 17 Uhr

Kath. Kirche Stella Maris,  
Goebenstraße 2, 16 bis 17 Uhr

Jugendzentrum im Haus der  
Begegnung, 15 bis 22 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

Nationalpark-Haus am Hafen,  
10 bis 17 Uhr

Heute nehmen Wind und 
Wasser wieder deutlich ab. 
Ist am Morgen der Westwind 
noch stürmisch, geht er im 
Laufe des Tages zurück auf 6 
Windstärken. Kaum noch Re-
gen. Höchstens 7 Grad Cel-
sius. Es wird kühler.
Hochwasser ist heute um 
5.57 + 18.35 Uhr, Niedrig-
wasser um 12.21 Uhr. Was-
sertemperatur: 6.3 Grad.
SA: 8.45 Uhr; SU: 16.33 Uhr

„Das bewirkt auch was“

Gespannt verfolgten ein gutes Dutzend Norderneyer den Film „Seniors 
Rocking“ am Mittwochabend im Haus Inselfrieden. Foto: Dörner

                             www.nomo-online.de

Anzeige

Unser Druck-Partner in der Region!
Flyer • Broschüren • Visitenkarten • Hausprospekte

• Bewertungskarten • Briefpapier • Postkarten und vieles 
mehr... Druckkontor Emden • 04921 58918-0 www.druckkontor-emden.de

Für uns
ere 

Insel!

Unser Bier !
Täglich

ab 18 Uhr geöffnet
Damenpfad 5

DeN  
NOrDerNeYer MOrgeN

BeKOMMeN Sie ÜBeraLL, 
WO eS BrÖtCHeN UND 

ZeitUNgeN giBt !

(bad) – Ein gutes Dutzend 
fanden sich am Mittwoch-
abend zur Vorführung des 
Films „Seniors Rocking“ und 
Vorstellung des Projekts „Spu-
rensuche“ ein. Die Projektver-
antwortliche Dagmar Thieß 
hatte hierzu ins Haus Insel-
frieden eingeladen. Neben Re-
präsentanten der Bürgerstif-
tung Norderney, die sich vor 
Ort informieren wollten, ob 
das Projekt förderungswürdig 
ist, waren auch etliche Inter-
essenten erschienen. 
Zu Beginn sorgte allerdings 
der Hausverweis von Ka-
rin Rass durch Sonja Sprehe 
für einige Unruhe. Rass, die 
sich vielfach auf der Insel 
engagiert, unter anderem als 
Ratsfrau und Vorstandsmit-
glied der Bürgerstiftung, hat 
im Haus Inselfrieden Haus-
verbot. Die Gründe hierfür 
wurden an diesem Abend 
nicht näher erläutert. 

Rass' Anwalt und der Anwalt 
des Hauses Inselfrieden sei-
en in Kontakt, erklärte Sonja 
Sprehe, die vor Ort die Ge-
schäftsführerin Bettina Keut-
hen vertritt. Bis zur Klärung 
der Situation bleibe das Haus-
verbot aufrecht. Hier sei das 
Haus Inselfrieden nur „aus-
führendes Organ“, so Sprehe.
Die unfreiwillige Entfernung 
von Karin Rass wurde vom 
Vorsitzenden der Bürgerstif-
tung, Klaus-Rüdiger Aldegar-
mann, kritisiert. Dass ein Mit-
glied des Stiftungsvorstandes 
sich nicht vor Ort informieren 
könne, sei für ihn ein Prob-
lem, so Aldegarmann.
Sie habe nichts von dem 
Hausverbot gewusst, stellte 
Dagmar Thieß klar. Zudem 
sei nicht das Haus Inselfrie-
den für das Projekt verant-
wortlich, sondern sie.
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Nur 7,50 Euro (2 Stück 14 €)

Der neue 
Nomo-Becher
mit Inselmotiven

Nur bei
uns!

Winterstraße 6

Di. - SO. von 17 Uhr - 21.30 Uhr
– Montag Ruhetag – 

Seit 2011 am Minigolfplatz, Tel.:  93 58 50

HeUte
SPD-ag 60+

16 Uhr
Awo-Raum 

im Haus der Insel 

Fortsetzung von Seite 1
Für Begeisterung sorgte der 
Film der Amerikanerin Anna 
Halprin. Die 1920 geborene 
Halprin organisierte im Alter 
von 89 Jahren ein Tanzpro-
jekt in einem kalifornischen 
Seniorenzentrum. Über den 
Umweg des Schaukelns in 
einem Schaukelstuhl (engl. 
rocking chair) zeigte sie den 
Senioren, was diese trotz Geh-
stock oder Rollatoren noch 
an Bewegungsmöglichkeiten 
haben. Klar erkennbar blüh-
ten etliche der Teilnehmer im 
Laufe des Films auf.
Tanz als Bewegungsform 
wurde durch Anna Halprin 
in einem sehr weiten Sinn 
ausgelegt. Es sei eine ganz 
andere Vorstellung von Tanz, 
die vermittelt werde, meinte 
etwa Doris Adler nach der 

Vorführung. Man könne dazu 
auch „Ganzkörpererfahrung“ 
sagen, so Adler. 
Dagmer Thieß drückte es so 
aus: „Wenn man die Leute 
sieht und hört, hat man wirk-
lich das Gefühl, das bewirkt 
auch was.“ Etwas Vergleichba-
res wolle auch sie, so Thieß. Es 
gebe etwa keine fertige Cho-
reographie. Zunächst gehe 
es um die Bewegung. Daraus 
könne ein Stück entstehen, 
was aufgeführt werden könne. 
Dieses müsse sich aber aus der 
Gruppe heraus entwickeln.
Auf die Aufführung am 
Schluss komme es nicht an. 
Egal, wie weit man komme, 
„alleine der Ansatz ist es 
schon wert“, meinte Klaus-
Rüdiger Aldegarmann. Um 
einem weiteren Interessen-
tenkreis die Idee näher zu 

bringen, könne man den Film 
etwa beim Städtischen Tee-
kreis noch einmal zeigen.
Diese Sicht unterstützte auch 
Eugenie Ruth, Vorsitzende 
des Seniorenfördervereins. 
Das Ergebnis im Sinne einer 
Aufführung sei aus ihrer Sicht 
völlig unwichtig, so Ruth. Sie 
wünsche sich zusätzlich ein 
gutes Mischungsverhältnis 
von Senioren und Jüngeren 
an Teilnehmern.

Tanzprojekt: „Das bewirkt auch was“Anzeigen

SEPA-Umstellung bis Ende Januar: Ohne IBAN geht nichts
(bad) – Viele Haushalte er-
halten in diesen Tagen Brie-
fe von Unternehmen oder 
Vereinen, in denen sie über 
„SEPA“ informiert werden. 
Das Kunstwort steht für „Sin-
gle European Payments Area“ 
(dt. einheitlicher europäischer 
Zahlungsraum), der ab 1. Feb-
ruar die bisherigen nationalen 
Verfahren bei Überweisungen 
und Lastschriften in ganz 
Europa ersetzt.
Besonders für grenzüber-
schreitende Unternehmen 
ergeben sich Vorteile: Über-
weisungen ins EU-Ausland 
sind im neuen SEPA-Verfah-
ren nicht teurer als im In-
land, erklärt Timo Cyriacks, 
Pressereferent der Oldenbur-
gischen Landesbank. Zudem 
können Unternehmen künf-
tig ihren Zahlungsverkehr in 
ganz Europa über ein einziges 
Konto abwickeln.
Wer als Privatmann nur in-

nerhalb Deutschlands Über-
weisungen tätigt und mal 
mit der EC-Karte einkauft, 
für den ändert sich zunächst 
nicht viel. Verbraucher in 
Deutschland können noch 
weitere zwei Jahre mit EC-
Karte und ihrer Unterschrift 
einkaufen. Auch akzeptieren 
die deutschen Banken bei in-
ländischen Überweisungen 
noch bis Februar 2016 die 
alten Kontonummern und 
Bankleitzahlen.
Im Hintergrund allerdings 
gilt nach Vorgabe der Euro-
päischen Union ab dem  
1. Februar 2014 im gesam-
ten Euro-Raum die SEPA. 
Dreh- und Angelpunkt der 
Umstellung sind IBAN und 
BIC. Die IBAN, die „Inter-
national Bank Account 
Number“ (dt. internationale 
Bankkontonummer), ist eine 
in Deutschland 22-stellige 
Kontonummer, die eine Län-

derkennung, die Bankleitzahl, 
die bisherige Kontonummer 
und eine Prüfziffer beinhaltet. 
Die Prüfziffer soll Zahlendre-
her verhindern. 
Zahlendreher in der IBAN 
werden vom System direkt 
erkannt und zurückgewiesen, 
so Cyriacks.
Bei grenzüberschreitenden 
Überweisungen muss neben 
der IBAN noch der BIC, eine 
Art internationale Bankleit-
zahl, angegeben werden.
Für Lastschrifteinzüge sind 
dann nur noch die SEPA-Ba-
sislastschrift und die SEPA-
Firmenlastschrift zulässig. 
Alte Einzugsermächtigun-
gen und Abbuchungsaufträ-
ge können ab dem 1. Februar 
nicht mehr verwendet wer-
den. Alte Einzugsermächti-
gungen können aber in die 
SEPA-Basislastschrift umge-
wandelt werden.
Der Unterschied: Basislast-

schriften können bis zu acht 
Wochen nach der Kontobelas-
tung zurückverlangt werden. 
Bei der Firmenlastschrift geht 
das nicht. Daher sind SEPA-
Firmenlastschriften nur zu-
lässig, wenn der Zahler ein 
Unternehmen ist.
Für Firmen und Vereine än-
dert sich damit einiges. Neben 
der Einarbeitung in die neue 
Rechtslage muss in neue Pro-
gramme investiert werden. 
Voraussetzung für die Nut-
zung von Basis- oder Fir-
menlastschrift ist eine Gläu-
biger-Identifikationsnummer 
(Gläubiger-ID). Diese muss 
bei der Deutschen Bundes-
bank beantragt werden. 
Kosteneinsparungen durch 
SEPA erwartet die OLB 
im Übrigen nicht. Eher im 
Gegenteil. Die Umstellung auf 
SEPA sei für Banken mit Pro-
jektkosten verbunden, meint 
Timo Cyriacks.
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin 
Im Badehaus, Tel. (04932) 811 98

Wohn- &
Geschäftsimmobilien
Tel. 0151 - 405 15 499 

www.ines-kirch-norderney.de

www.norderney-zimmerservice.de

Ferienwohnungen online buchbar

Telefon 04932/3371
Jann Berghaus Str. 59
26548 Norderney

  





 




www.kosmetikinstitut-norderney.de
Massagen, Kosmetikbehandlungen,

Maniküre, Pediküre u.v.m.
Bülowallee 8, Tel. 04932 - 868 99 00

antipasti · Spanische Weine, Käse
J.-Berghaus-Straße 8 / neben der  Sparkasse

Tel. 04932 / 803 47 32

Weihnachtsteller
Antipasti mit Tapas, Gambas,

 2 Dips und Brot, 9,90 €

Span. Frühstücksteller
m. Salami, Rührei, Salat 

u.v.m, 5.- €

Span. Pfanne
mit Tomaten/Zucchini, Gambas, 

und Käse überbacken 9,90 €

HANOI  BISTRO
Winterstr. 21 - Tel.: (04932) 840275

11.30 - 14.30 Uhr • 17 - 21 Uhr
Lieferservice - Do. Ruhetag

Winterstraße 12

Meeresküche 
hat seit 1978 auf Norderney einen Namen

Das Fachwissen über Meeresküche  
ist der Genuss für Fischfinessen.

Unser Angebot für Sie:
auf alle Winterschuhe 30%

auf Handschuhe 50%
Wegen Sortimentsaufgabe
Schuhe & Accessoires Carstens

Kirchstr. 12 - T. 01525/395 31 80

Gewichtsreduktion und  
Raucherentwöhnung  

durch einmalige Hypnose.  
Termine auf Norderney  

auch Freitag bis Sonntag.
Heilpraktiker Harald Kirschninck

Tel. 0176 / 483 533 22

Hallo Hase,
alles Gute zum 
50. Geburtstag!
Dein Spaatsch

Geänderte 
Öffnungszeiten 

ab 13.1. – Mitte März 
mittwochs 

ganztägig geschlossen.

Wir suchen zum Saisonbeginn

Vollzeit- oder Teilzeitkraft  
für den Verkauf 

Schriftliche Bewerbung bitte an: 
STRAND GmbH, Friedrichstr. 13, 26548 Norderney 

oder im Ladengeschäft abgeben  
oder via E-Mail an: info@strand-norderney.de

Angeklagter 
nicht erschienen
(bad) – Eine gefährliche 
Körperverletzung, begangen 
während des White-Sands-
Festivals im vergangenen 
Jahr, war Gegenstand einer 
Gerichtsverhandlung, die 
gestern vor dem Amtsge-
richt in Norden stattfand. 
Die Zeugen waren allesamt 
erschienen, der Angeklagte 
fiel hingegen nur durch seine 
Abwesenheit auf. Der vorsit-
zende Richter Frank Meyer 
veranlasste einen Haftbefehl. 
Worum es bei der zur Last ge-
legten Tat vom 18. Mai 2013 
konkret ging, wurde mangels 
Angeklagtem gar nicht erst 
verlesen.

Norddeutscher Rundfunk: Watt und Handwerk

(bad) – Gleich zwei Beiträge 
für die NDR-Reihe „Nord-
seereport“ dreht derzeit ein 
Team des Norddeutschen 
Rundfunks auf Norderney. 
Der erste Beitrag ist betitelt 
„Wege übers Watt“. Thema ist 
unter anderem der Eiswinter 
von 1928, in dem Norderney 
vom Festland abgeschnitten 
war. Der Norderneyer Hans-

Hermann Kramer hat hier-
zu einen alten Film bei einer 
Wohnungsauflösung retten 
können, berichtet NDR-Re-
dakteurin Katrin Heineking. 
Die Berichte von Zeitzeugen 
ergänzen die historischen 
Aufnahmen.
Der zweite Beitrag trägt den 
Titel „Maritimes Handwerk“. 
Hierin geht es vor allem um 

Kunsthandwerk. Günter 
Holtmann berichtet etwa 
über die Seemannsohrrin-
ge, auch Fischer-Kreolen ge-
nannt. Die Goldohrringe, die 
mit den Initialen des Trägers 
versehen werden, dienten in 
vergangenen Zeiten dazu, am 
Strand angespülte, tote See-
leute zu identifizieren. 
Sollte das nicht möglich sein, 
sollte der Verkaufserlös der 
Ohrringe die Kosten für ein 
christliches Begräbnis de-
cken. Die Seemannsohrringe 
erfreuen sich auf Norderney, 
im Gegensatz zu anderen 
Inseln, wachsender Beliebt-
heit.
„Wege übers Watt“ wird aus-
gestrahlt am 16. Februar. Der 
Sendetermin für „Maritimes 
Handwerk“ ist der 23. März. 
Beide Beiträge dauern rund 
fünf Minuten und werden 
im Rahmen der Sendereihe 
„Nordseereport“ im NDR 
ausgestrahlt. Beginn der Sen-
dung ist jeweils um 18 Uhr.

Dreharbeiten in der Goldschmiede Holtmann: (v. li.) NDR-Redakteurin 
Katrin Heineking, Birgit Holtmann, Kameramann Michael Uphoff, 
Tonassistentin Ines Stab und Beleuchter Florian Overschmidt.
  Foto: Dörner

Anzeigen

Anzeigen

Direkt am Fähranleger
Di-So 16.30 - 21.00 Uhr

( 04932 - 483, Montag Ruhetag
www.norderney-pizza.de

Pizza, Fleisch & mehr
Lieferservice

Private Anzeigen

Wie dieses Beispiel
(1-spaltig - 30 mm hoch)
12 Euro bei Barzahlung
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Poststraße 9
Tel. 1051

Bei uns können Sie kommen, wann Sie wollen - oder bleiben Sie einfach

Frühstück 9.30-11.30 Uhr · Warme Küche ab 11.30 Uhr
Kaffee & Kuchen · ital. Eisspezialitäten

08.01.2014 – 10.01.2014

Strandstrasse 20    Tel.: 869636

Besuchen Sie uns: www.facebook.com/FleischereiDeckena

Unser Großhandel und die Produktion im Gewerbe- 
gelände 55 haben ab sofort bis ca. Ende Februar 
neue Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag – Freitag sind wir von 6-13 Uhr 
gerne für Sie da.
Samstag sind wir von 6-11 Uhr gerne für Sie da.

Frische und Qualität von Ihrem Inselmetzger 

Am Hafen 8 / Norderney
Telefon 04932 / 815 22
warnken@ewetel.net

MO - FR 15 UHR - 18 UHR
oder nach VereinbarungPolsterei   Gardinen   Plissee

www.warnken-raumausstattung.de

 O, Mann!
 Jetzt ist es soweit.
 Die Aufsichtspflicht endet heute  
 am 10.01.2014.

Unser Riesenbaby“ wird heute „18“.
Die Pläne hast Du hochgesteckt!

Sie sollen in Erfüllung gehen.
Aber ein letztes Mal ein Spruch von mir!

Ich lache schon, weil ich sehe,  
wie Du die Augen verdrehst und sagst: „Ja Mama“.

„Ohne Fleiß, keinen Preis.“
Aber wenn Du mal nicht weiter weißt,  

denke immer daran:  
„Elternzeit“ endet nicht mit der „Volljährigkeit“.

Wir sind immer für Dich da.

Mama und Papa

sagen wir allen, die unsere

Goldene Hochzeit
zu einem wunderschönen Tag gemacht haben.

Über die vielen Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 
haben wir uns sehr gefreut.

Anneliese und Jonny Rass

Herzlichen Dank

NOMO: 100 Prozent Norderney


